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schaft und ihrer historischen
Bedingungen bedürfe es eines vergleichenden

Blicks auf andere Kulturkreise,
hat die Redaktion der NZZ vor zwei
Jahren eine Reihe von längeren Artikeln

veröffentlicht, die nun, ergänzt
durch neue Kapitel über die Situation
in Europa und auch in der Schweiz als
Buch vorliegen. Verschiedene
Autorinnen, teilweise aus den
entsprechenden Ländern selbst, haben die
gesellschaftliche und rechtliche Stellung

der Frau in der Sowjetunion, in
China, im Hinduismus, in den
afrikanischen Agrarlandschaften, im Islam,
in Israel und Japan untersucht.
Bleibender Eindruck des leider sehr teuren

Bandes (dafür sind wohl die
allerdings sehr eindrücklichen Fotos
verantwortlich): auf der ganzen Welt
sind Frauen auf sehr unterschiedliche
Art in Bewegung zur Verbesserung
ihrer Situation, aber entscheidende
Erfolge konnten sie bis jetzt nirgends
verbuchen.

MUCHACHAS.
Reinhardt Jung (Hg.), "Muchacha.
Die unsichtbaren Dienerinnen
Lateinamerikas." Lamuv Taschenbuch 28,
Fr. 9.80

af. In Lateinamerika soll es nach
Schätzungen über 10 Millionen Mu-
chachas geben. Das sind Dienstmädchen,

oft auch Kinder, die an ihre
Herrschaften verkauft worden sind.
In diesem Buch erzählen sie selbst
von ihrem Leben, wie sie täglich
gedemütigt, ausgebeutet, erniedrigt und
sexuell missbraucht werden. Sie
haben eine vollkommen rechtlose Lage,
vergleichbar mit Sklavinnen, die ausser

Kost und Schlafplatz kaum einen
Lohn erhalten. Von den Linken, der
Kirche und auch der Frauenbewegung
erhalten sie keine Unterstützung. Sie
erzählen aber auch, wie sie begonnen
haben, sich zu wehren.

Velozeitung "Katzenauge"

Alle drei Wochen erscheint das lustige
Informationsblatt und berichtet

über das Verkehrsgeschehen im Kanton

Zürich, besonders aus der Sicht
der Velofahrer. Zeichnungen von Eugen

Surber. Jahresabonnement Fr.
5.—.
Katzenauge, Mainaustr. 32, CH-8008
Zürich

S'Rote Heftli
eine Zeitschrift für die engagierte Fraul

Jahreubo: Ich möchte S'Rote Heftli regelmässig lesen,.

11 Nummern zu Fr. 28.— pro Jahr. Q

Gratis-Abo: Ich möchte S'Rote Heftli näher kennenlernen..
Bitte schickt mir S'Rote Heftli während drei Monaten
gratis zu. Q

PLZ/Ort:

Talon einsenden an: Administrations ROTE HEFTLI
Margit Michel Bernstrasse 25 3032 Hinterkappelen Telefon 031 36 02 93

Administration OKOjournal
Mainaustrasse 32, 8008 Zürich
Seit 9 Jahren ein Forum von Ideen und
Meinungen und auch voll von Berichten

und Adressen, wie wir als
Menschen vernünftig und selbstbe-
wusst leben können.
Themen : naturgerechte Produktion
von Gütern, Nahrungsmitteln,
menschengerechte Formen des
Zusammenlebens ohne Ausbeutung,
angewandte sanfte Technologie,
Literaturhinweise und Besprechungen,
Gratis-Kleininserate. Keine Schwarz-
Weiss-Malerei
6mal im Jahr, Abonnement Fr. 30.-,
oder soviel wie's einen wert dünkt.
Bitte diesen Talop einsenden in
frankiertem Umschlag, für Probenummer

40 Rp. in Marken beilegen.

rj bitte nehmen Sie meinen Namen
auf die Adressliste des ÖKO-
journals
bitte um eine Probenummer,
Porto liegt bei

fj bitte um Zusendung des Inseraten¬
tarifs

Adresse :

Daturfi : Unterschrift :

Einsenden an :

Administration OKOjournal,
Mainaustrasse 32, 8008 Zürich
PKC 90-3198 bei App. A. Rh.
Kantonalbank, Filiale Gais,
Konto Nr. 25.725.07
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